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Erbschaften 
wirksam schützen.

Troll/Gebel/Jülicher/Gottschalk
Erbschaftsteuer- und Schenkungsteuergesetz
mit Bewertungsrecht und Verfahrensrecht 
Loseblatt-Kommentar.
Bearbeitet von Dieter Gebel, Vizeprä sident des FG a. D.,  
Dr. Marc Jülicher, RA/Fachanwalt für Steuerrecht,  
und Prof. Dr. Paul Richard Gottschalk, RA, WP, StB. 
69. Auflage.  Stand September 2024. 
Rund 3262 Seiten. Im PVC-Ordner.
€ 99,– Vorteilspreis mit Aktualisierungs service*)  
ISBN 978-3-8006-2402-7
€ 149,– ohne Aktualisierungsservice  
ISBN 978-3-8006-9904-9
Neu im November 2024

   beck-shop.de/1889

*)  Der Aktualisierungsservice von Vahlen:  
Sie erhalten alle Ergänzungslieferungen automatisch zum  
jeweiligen Preis. Nach Erhalt von 3 Ergänzungs lieferungen  
können Sie den Service jederzeit kündigen. 

Die richtige Lösung für alle  
Erbschaftsteuerfragen
Mit dem Troll/Gebel/Jülicher/Gottschalk verfügen Sie 
über den umfassenden Kommentar zum Erbschaft- und 
Schenkungsteuerrecht und zum erbschaftsteuerlichen 
Bewertungsrecht und Verfahrensrecht. Das Werk bietet 
in allen Details fundierte Erläuterungen mit schlüssigen 
Konzepten zur optimalen Vermögensnachfolge nach 
dem neuen Recht. Schwerpunkte der Kommentierung 
sind die Unternehmensnachfolge, die steuerliche Be-
wertung, die Querverbindungen zu anderen Steuer arten 
sowie die Bezüge zum Zivilrecht und Gesellschaftsrecht. 
Einzigartig ist die Darstellung des internationalen Erb-
schaftsteuerrechts von rund 60 Ländern.

Stand September 2024
Schwerpunkt der 69. Auflage ist die Überarbeitung der 
§§ 5 (Zugewinngemeinschaft), 6 (Vor- und Nacherbschaft) 
und 28 (Stundung) ErbStG. 

Für durchsetzbare Lösungen
Der »Troll/Gebel/Jülicher/Gottschalk« lotet das Für und 
Wider jeder Entscheidung aus und gibt klare Empfeh-
lungen, die durch entsprechende Literaturhinweise und 
Rechtsprechungsnachweise belegt werden – für fundier-
te und durchsetzbare Lösungen.
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